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Im Video: 
So lebt  
Martin Fuchs 
derzeit in 
Florida.
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ist eine Pferdestadt und das Pa­
radies für Pferdefreunde. Es rei­
hen sich wunderschön gestalte­
te Stallungen an riesige Behau­
sungen.» Fuchs’ sechs und Sel­
lons vier Pferde stehen auf der 
«Lassergut Farm». Es ist die 
zweitgrösste Anlage in Welling-
ton mit zwei geräumigen Stall­
gebäuden, vielen Weiden, meh­
reren Sandplätzen und einem 
riesigen Rasenspringplatz.

Die unvorstellbaren Dimen­
sionen und die besondere Atmo­
sphäre sind unbeschreiblich. «Es 

ist ein anderes Lebensgefühl 
hier. Beim Mittagessen in den 
Restaurants sehe ich mehr Leu­
te in Reithosen als in anderen 
Kleidern», sagt er schmunzelnd. 
Heimweh habe er keines gehabt, 
dafür oft Besuch aus der Schweiz.

In vier Minuten sind Fuchs 
und Sellon von ihrem Zuhause 
mit dem Golfkart im Stall, in 
zwei Minuten auf dem grossen 
Turnierplatz. Trotzdem: «Die 
Tage sind lang und anstrengend, 
obwohl wir am Abend immer  
zu Hause sind.» Für Springreiter 

während der Turniersaison 
sonst nie möglich.

Fuchs ist gespannt, wie seine 
Pferde das Gelernte mitnehmen. 
Bereits Ende Monat steht die 
Rückkehr in die Heimat an. Der 
Olympia-Neunte von Rio 2016 
verbringt aber nur einen Tag in 
Wängi TG. «Am 1. April komme 
ich nach Hause, am 2. April flie­
ge ich bereits nach Göteborg.» 
Fuchs startet in Schweden am 
Weltcup-Final und sattelt dort 
Schimmel Clooney. Mit wel­
chem Ziel? «Ein Podestplatz!»

Fuchs im Pferde-Paradies

N icht nur Reit-Promi­
nenz findet man in 
Wellington (Florida), 

einem Ortsteil von West Palm 
Beach mit rund 60 000 Ein­
wohnern. Sondern Weltstars 
und Vermögende, für die Pfer-
de und der Springreit-Sport 
eine Leidenschaft sind.

Rocklegende Bruce Spring-
steen (69), Steve-Jobs-Witwe 
Laurene Jobs (55), Microsoft-
Gründer Bill Gates (63) und 
New Yorks Ex-Bürgermeister 
Michael Bloomberg (77) bei­
spielsweise besitzen alle Milli­
onen-Anwesen in Wellington – 
weil sie Töchter haben, die als 
Springreiterinnen aktiv sind.

Sicher national, aber auch 
international erfolgreich, wie 
beispielsweise Jessica Spring-
steen (27), die mittlerweile die 
Weltnummer 73 ist. Spring-
steen und ihr Freund Lorenzo 
de Luca (32), ein italienischer 
Springreiter, sind aktuell die 
Nachbarn von Martin Fuchs 
und dessen Freundin Paris Sel­
lon in Wellington.

Sport- und Film-Stars

In den Wintermonaten trifft 
sich nicht nur die US-Elite der 
Springreiter in Florida, Stars 
aus aller Welt gehen am Winter 
Equestrian Festival (WEF) an 
den Start. Dabei handelt es 

sich um eine zwölfwöchige 
Turnierserie von Januar bis 
Ende März, die mit einem ho­
hen Preisgeld-Total von zehn 
Millionen Dollar dotiert ist. Die 
grösste Anlage dabei ist das 
Palm Beach International 
Equestrian Center mit 18 (!) 
Turnierplätzen. Geschätzt wer­
den dort während dem WEF 
über 5000 Pferde gesprungen.

Die Landfläche von Welling­
ton misst beeindruckende 
8040 Hektar, die Lassergut-
Farm, auf der Martin Fuchs 
derzeit seine Pferde eingestellt 
hat, ist 22 Hektar gross.

So finden unter Palmen, 
zwischen Sandplätzen und 

Pools auch weitere Stars Platz. 
Die Schauspieler Glenn Close 
(72) und Tommy Lee Jones (72) 
besitzen ebenfalls Häuser dort, 
wie auch der New Yorker Sän­
ger Billy Joel (69).

Begeisterte Turnierzu­
schauer sind sicher auch die 
Vertreter aus der Sportwelt, 
die in Wellington einen Wohn­
sitz haben: Jeremy Jacobs 
(79), der Besitzer des NHL-
Teams Boston Bruins, die Base­
baller Jarrod Saltalamacchia 
(33) und Sean Burnett (36) so­
wie Footballer Jon Bostic (27) 
geniessen die Ruhe und Exklu-
sivität der Pferde-Stadt.
� Nicole Vandenbrouck

Springsteen, 
Jobs, Gates und 
Bloomberg

Millionäre unter sich

Springsteen, Jobs, Gates, 
Bloomberg. (v. l.)

Wohlfühl-Oase
Martin Fuchs’ Top-Wallach Clooney fühlt sich 

unter der warmen Sonne Floridas und auf den 
grünen Wiesen in Wellington pudelwohl.

Ranch-Träume
Im unvorstellbar weitläufigen

Wellington reihen sich Millionen-
Anwesen und Ställe aneinander.

Kurze Wege
Mit dem Golfkart legt Martin Fuchs
die kurzen Distanzen zwischen Stall

und Turniergelände zurück.


